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Einspruch gegen die Indizierung von Counter Strike


Indizierungsverfahren "Counterstrike", Pr.Nr. 278/01











Sehr geehrte Damen und Herren,


ich mache als Bürger der Bundesrepublik Deutschland von meinem Recht gebrauch, Einspruch gegen die Indizierung des Multiplayer Spieles `Counter Strike`


zu erheben !


Dieses läuft bei Ihnen unter der Pr.Nr. 278/01.





Ich begründe meinen Einspruch folgendermaßen.


Ich sehe diese Indizierung als unmöglich an. Wissen Sie was dahinter für eine Weltweite Community steht? Es ist inzwischen ein Cybersport. Beweise dafür gibt es wie Sand am Meer. Denn die Counter Strike Szene hat eigene Ligen, Szenen und sogar Weltweite Unternehmen sponsern sogenannte Clans (Gemeinschaften von Spielern). 


Natürlich sind Sponsoren nur für die besten im E-Sport zu haben, aber es zeigt Ihnen, welch ein reges Interesse inzwischen Seitens der Wirtschaft dahinter steckt.


Alleine in Deutschland existieren weit über 20.000 Clans. In jedem Clan existieren zwischen 2 und bis zu 50 Spielern, die täglich ihr Werk im Internet und auf `Lanpartys` verrichten. Nun kann man sich in groben vorstellen wir groß die Online spieler Gemeinschaft alleine in Deutschland für Counter Strike ist !


Wettkämpfe (sogenannte Clanwars) existieren sogar auf Internationaler Ebende.


Weltweit wird dieses Spiel von Millionen bedenkenlos gespielt. Warum soll Deutschland also auf ein solch Geniales Spiel, was auf Taktik, auf Gemeinschaft und Teamplay basiert verzichten?


Counter Strike ist auf keinen Fall gleichzusetzen mit den anderen Spielen wie sie kürzlich erst Indiziert wurden. (Return to Castle Wolfenstein, Unreal Tournament)


Hirnloses Gemetzel werden sie bei Counter Strike am aller wenigstens vorfinden.


Daher bitten wir, die Gemeinschaft von Counter Strike Spielern, dies alles bei Ihrer Entscheidung im Gremium zu berücksichtigen.


Vielen Dank.





Hochachtungsvoll




















